
Das politische Buch 2025

Preisverleihung „Das politische Buch“ an
 

Andreas Reckwitz 
„Verlust. Ein Grundproblem der Moderne“

21. Mai 2025 • 19.00 Uhr • Friedrich-Ebert-Stiftung

Mit Festrednerin Serpil Midyatli, stellv. Vorsitzende der SPD

Lust auf politische Lektüre?

Informationen zum Preisbuch und den weiteren 

Leseempfehlungen der Jury

Einladung zur Preisverleihung
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Verantwortlich 
Alina Fuchs 
Geschäftsführerin der Jury des 
Preises „Das politische Buch“

Organisation
Sebastian Haunstein
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Referat Demokratie, Gesell-
schaft & Innovation 
daspolitischebuch@fes.de

Pressestelle
Johannes Damian
Telefon: 030 26935 7038 
presse@fes.de

Gestaltung
Andrea Schmidt
Typografie • im • Kontext

18.30 	 EINLASS

19.00 	 BEGINN

	 Begrüßung
	 Martin Schulz 
	 Vorsitzender der Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Warum dieses Buch?
	 Werner Stephan
	 Sprecher der Jury „Das politische Buch“

	 Festrede
	 Serpil Midyatli
	 MdL, stellv. Vorsitzende der SPD

	 Übergabe des Preises

	 3 Fragen zum Buch
	 Andreas Reckwitz im Gespräch

	 Politik zwischen Verlust und Fortschrittsglaube
	 Diskussion mit Andreas Reckwitz und Serpil Midyatli

	 Moderation: Alina Fuchs
	 Friedrich-Ebert-Stiftung

20.45 	 GET TOGETHER MIT ERFRISCHUNGEN 
 
	 Musikalische Begleitung:  
	 Trio Trois – Constance Morvan (Klarinette), Vanessa Klöpping 	
	 (Klarinette), Hans Bilger (Bass)

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum 15. Mai 2025 unter diesem Link für 
die Teilnahme vor Ort oder die Übertragung via Zoom an.

Die Plätze sind begrenzt. Sie erhalten einige Tage vor der Preisverleihung eine An-
meldebestätigung per E-Mail. Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veran-
staltung wenden Sie sich bitte rechtzeitig an uns.

Auf der Veranstaltung werden Foto- und Filmaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmel-
dung erklären Sie sich einverstanden, dass eventuell von Ihrer Person entstehende 
Bild- und Filmaufnahmen von der Friedrich-Ebert-Stiftung für Dokumentation und 
Öffentlichkeitsarbeit in analoger und digitaler Form veröffentlicht werden dürfen.

Veranstaltungsort:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Haus 1

Hiroshimastr. 17

10785 Berlin

Wieder mit dabei: 
Die Literaturagent:innen 
schreiben Ihre Texte 
zum Mitnehmen!

„Do you have something to fight for?“
Besuchen Sie unsere Kunstausstellung zum Stiftungsjubiläum 
in der Friedrich-Ebert-Stiftung Berlin.

https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/282928

